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Verantwortlichkeit und Wieder¬
gutmachung.

Eine neue deutsch' Nute.
(Schluß der Meldung in der heutigen Morgen -Aursabe .)
mz . Versailles , 26. Mm . Da » Selbfwe >lim inungsrecht des

pnlnisckwn Volles halte übrigens schon die frühere de-utscye
Regierung el>enio aneickaimt wie das an Belgien be¬
gangene Unrecht.  Wenn nun das durch Staatssekretär
Lanstn .g am 8. Mai 1318 an di: deutsche Regie -mng über¬
mittelte Schreiben der Entente den Begriff . Wiederhec-
stelli .ug der besetzten Gebiete ' einer näheren Auslegung untcr-

S. so erschien für die deutsche Auffassung selbstverständlich.die Ersatzpflickt.  di : in der Auslegung feslgcl ?gt
wurde , sich nicht auf andere Gebiete  beziehen könnt»
als die . dc .cn Cckadigung als rechtswidrig zugegeben war und
deren W >ekerbersiellung die leitende » Stittsmänner Ser
Gegner .,!? KricgSziel betont hatten . So bezeicknete Wilson
die Wicderqiitmaclmiig des Uinechls an Belgien in seiner
Botschr.ft vom d. Januar 1918 ausdrüälich als heiligen Akt
ohne de» die ganze Struktur und Geltung des Völkerrechts
für immer erschüttert lein würde . Ebenso sagt : der engliscle
Peemiern ' in ' lter Lloyd George >» einer Rede im Unterhause
nm 22. Lklober 19»7: »Die vornehmsten Fordec myen der
britischen Regierung und ihrer Verbündeten waren stets die
l' öllige polilisclw . territoriale und wirtschuftlicke Wiederher¬
stellung der Unabhängigkeit Belgiens und seine Entschä¬
digung . so weit solcke möglich, für die Zerstörung seiner Staat;
und P oviozen . Das ist lcine Forderung e>ner Kriegsent-
schädignng . wie sie 1871 Frankreich von Dentschl, „ d auferlegt
wurde , das ist kein Be,such , die kosten der Kriegsfuß,
r u » g v o n einem Kriegführenden  aus den anderen,
abzawäl zcn." Was hier für ssÄgien gesagt wird , mutzte
Deutsch !.>nd auch kür Nordseonkreich  anerkennen , da di:
deutschen Heere nur auk dem Wege über die verlebte belgische
Neutralität d' e französischen Gebiete erre 'chten . Dieser An-
griff war es . wofür die deutsche Regierung Deutschlands
Berantws tlich.keit zugab , nicht aber die angebliche
Schuld am Kriegsausbruch  oder di? äußerliche Schul?
ani Kri .gsavsbrgch oder die äußerliche Tatsackze. daß tue
formelle Kiiigstiklär ' .ng ven seiner S ' ite ausgegangen war
Die Bedeutung der Note Lanst .ifls lag fiir die deutsche Regie¬
rung darin , daß die Ei ' lsckädiguiwSvflicht sich nicht auf die
Wiederbelstellung der Sachwerte beschränkte , sondern am
jede » Sebldei . a: sgedehi .t wurde , den die Zivilbevölkerung im
bischten Gebiet au der Person oder am Eigentum erlitt
mochte er im Ve laufe der KriegShandlungen zu Lande , zu
Wass- r l der von der Li:f. ans hecbeigeführt worden sein.

Das deats .be Volk empfand die Einseitigkeit , die darin
lag , daß man ihm die Wiederherstellung Belgiens und Nord-
irankreichs aukerlrgle . während man ihm eine Entschä¬
digung für die Gebiete des deutschen Ostens
ver sagte,  die van d« n krimpen des russisch: » Zarismus
nach : inem von langer Hand vorbereiteten Plan über¬
fallen  und v e r w ü >t e t worden waren . Es verkannte aber
nicht , daß der russisch' Überfall nach dem formellen Volk- r-
rcch! ander - zu beu teilen war als der Eilifall in Belgien und
nahm deshalb von einer Ersahforderunn seinerseits Abstand
Wenn nunwihr die alliierten und assoziierten Renierungen
die Auffassung vertreten sollten , daß für jede valkerrechts-
wid ioe H-rnllung , die im Kriege begangen wurde , Sckkderi ? -
ers .itz geschuldet nird , so will die deutsche Delegation die
gruiidsötzlickw Richtigkeit dieses StandvunkteS nicht bestreiten
Ti ' macht a ' er taranf gufmeeksam , daß dann auch
Deutschland eine erbe bliche Schadensersatz»
rechnung  anfzust -llen hat und daß die Schckensers,,tzver-
pflichtnnaen seiner Gegner , insbesondere durch die Völker»
rechtswidrige Hungerblockade,  für die unermeß¬
lich geschädigte t e.itfrf-n? Zivi ' bevölkernr .g sich nicht auf die Zeit
keschränk -n . wo der Krieg beiderseits geführt wurde , sonde -n
auch ganz besenders aus di« Zett zutreffen , wo es nur noch
eine Kriegführung der alliierten und assozi¬
ierten Mächte argen das freiwillig wehrlos
gewor ' en : Deutschland gab . Fed '» fall « entfernt
sich die Auffassung der alliierten und assoziiert :» R ' gierungen
von der Vereinbarung , die Deutschland vor Abschluß des
Woskenstillstniches getrrffen hatte . Sie läßt eine endlose
Reibe von Streitfragen  am Horizont der Fri -dens-
verl -ondlungeu ewpoi steigen und könnte zur praktisch : ,
Lösung nur laich eine unparteiische internatio¬
nal,-  Gerichtsbarkeit  gebracht werden , e>ne SchiedL-
fterichisb ., »k' it . wie sie in Artikel 13 Absatz 2 d' s Entwurf ? der
driedenSbedingungen vorgesehen ist. Dieser Absitz bestimmt'
Zu den Frone », die im allgemeinen eine schiedsgerichtliche
Lösiino zulallen . gebären Stieitsragcn über die Auslegung
pan Bestimmungen eines Vertrages , über all ? Pirnft ? des
intern,itiana ' en Rechts , über da? Besteben jeder Talsackr,
deren Einteetrn eine Verletzun -i : inec internationalen Ver¬
pflichtung bekentir - würde , oder aber die Ausdehnung uns
Art Vf W -eVigi ' 1-nachuna die im Falle einer solchen Ver¬
letzung zu leisten wä " .

E „ re Errellenz wiesen ferner in Ihrem Schreiben vom
20. Mii dara , s bin . dui . nach den Grindsätzen des in,er-
Nnt' analen R ' chtt fein Volk durch eine Veränderung s»,nee
Politischen Regrerrinnsserm cder durch den Wandel in den
Personell keiner Fübier die von seiner Regierung ernmal
eivoeaangei en Verpflichtungen zum Erlöschen bringen kann.
Die deutsche Friedensdelegntion ist weit davon entfernt , dre
Richligkeil dieses Grundsatzes zu bestreiten . Sie verw'abrt sich
such nich: gegen die Durchfübruug des durch da ? Angebot de»
frük-ereu Regie ung vom 5. Novemln -r l0 ' 3 eingeb .üteteu Ab-
kommeir ? . sondern gegen die in dem FriedenSenvvurs ent»
dalt' ne Bestrafung  für die angeblichen Vergeben seinei
früheren politischen und miltlärischen Leiter . Der Präsident

der Ve .einrgten Staaten van Anicriko erklärte am 4, Dezember
1!il7 . daß der Krieg nickt mit einem Racheakt irgend
einer Art beendet  weiden solle, und daß ke » ne
Nalicn und kein Volk beraubt oder be st rast
werden sollte , weil die unverantwortlichen Herrscher eines
Landes ih .erscits schweres verabßchruiingswürdiges Unrecht
beging -en. Die deutsche Delegation beruf ! sich nicht auf diese
nnd ähnliche Zusagen , um sich irgendwelchen völkerrechtlichen
Verpflichtung « » z-u entziehen . Aber sie fühlt sich berechtigt,
an sie zu erinnern , wei,n man dem deutscher , Volke die Vcr-
antwirtung für den Ausbruch des Krieges irnd die Haftbar¬
keit für alle K . iegSschäden auferlegen will . Auch in den
schrifilichen öffentlichen Verhandl .,ngen kurz vor Abschluß
des Wofkeustillstnudes würde dem deutschen Volke versprachen,
daß Deutschlands Schicksal keine grund¬
legende Änderung  erfahre , wenn man eS von dem
feiner Herrscher t ennen würde . Die deutsch : Deleaaticn
möchte die Worte Eurer Exzellenz nicht dahin verstehen , daß
diese Zusage der alliierten und asioziiertkn Regierungen da¬
mals nur eine Kriegslist  war , um den Widerstand des
deutschen Volkes zu lävmen , und daß diese Zusage heute zu-
rückgrnommen werden sclle.

Schließlich macken Eure Exzellenz geltend , daß die
alliierten und aiscziierten Mächte das Recht haben , Deutsch¬
land nach denselben Methoden zu bebandeln , die es beim
Frankfurter Frieden  und beim Frieden von
Brest - Litowsk  seinerseits angew ' ndet brbe . Die deutsche
Delegatiou unterläßt es vorläufig zu prüfen , inwittveit sich
ienc beiden Friedensichlüsie von dem beute vorliegenden
Friede »seiitwu :f nntcrschetdcn . Denn für die alliierten und
assoziiert ' » Regierungen ist es heute zu svät , um auf jene
Präjndizi ?» einen Rechtsanspruch zu gründen . Der Augen¬
blick hierfür war gekommen , als sie vor dec W ihk standen,
tie 14 Punkte  des Präsidenten der Vereinigt ' » Staaten
von Amerika als F iedcnSbasis anzunehmen oder obzulehnen.
In diesen :4 Punkten wurde ausdrückl ' ch di : Wiedorgnt-
nrachi nq des Unrechts ven >370/71 verkannt und vom Frieden
von Brest -Litowsk als von einem abschreckend : .! Beisp ' el ge-
sprachen . Die alliierten und assoziierten Regie . 'Ingen haben
'S damals abgrlebnt , sich einen Gewaltkrieden der
Velganaenbeit  zum Muster zu nehmen . Drs deutsche
Volk das niemals die Perantmortlichkeit fiir den Ausbruch
de? Kriege ? aus sich genommen hat , kann mit Reckt verlangen
daß ibm seine Gegner mittcilen . aus welchen Gründen und
mit welchen Benefsmilleln üc seine Schuld an allen Schäden
und Leiden ticsrs Krieges als Unterlage der FriedenSbe-
dingtwgen macken . Es kann sich daher nicht mit der Be-
merckung absvrisen lassen , das von den alliie .ten und assozi¬
ierten Regierungen durch eine besondere Kommistion in der
Frage der Perantwortlichkeil gcsamniclt : Material sei eine
innere Angelegenheit dieser Regierungen . Diese Lebensfrage
des dent ' chcn Volkes mutz in aller Öffentlichkeit
erörtert  werden . Die Methoden der G 'beimdivlom Nie
sind hierbei nicht am Platze . Tie deutsche Regierung behält
sich vor . oi f die Angeleaenheit zurückz ' ikrmmen.

Genchmigen Sie , Herr Präsident . dei> A -lSdnick meiner
ansgezeichneten Hochachtung . (Gez .) B iockoorff -Rantzau.

Belgische Mahnahmen.
mz. Amsterdam, 2fi. M.ii. Dem 7t :cdcrlörb-jftfrn

„Teloaragf " wird gemeldet , d :ß die belgische
Grenze geschlossen  wu -öe. ^ ieniond darf Belgien
verlosten . Im Ziisomnienbang mit dem Zerlaufe des
der deutsckien Delegation ocwUliaren Termin ? am
29 , Mai . Es wurden alle militirischen Beiirlaubiittaen
rückgängig gemacht und die a l l g e icke i n e Mob i I»
machuna  angeordnet.

Der Rilcktransvorl der Amerikaner aus Frankreich.
nu , Amsterdam , 26. Mai . Drahtlos wird aus Was -l,.nerton

gemeldet : Der Eckes de? Generolstab -S Marck teilt mit . dast di«
lebten  in Frankreich weilenden amecükanisch -en Soldaten
gegen den l2 . Juni nach Amerika eingefchifft  werden
würden , wenn das jetzige Schema durchgeführt werde . Nach
dem aeaenwärtigen Schema werden vor Ende Mai 10 000
Mann ' m' hr . als ursprünglich beabsichtigt waren , und im Jum
200 000 Mann in den Vereinigten Staaten eintreffen.

Das Schicksal der deutschen Ichinr in Amerika.
wz  Washington , 26. Mai . (Reuter .) Einem amtlichen

Berickü ovS Paris zufolge ist der Rat der Pier übereingekom-
m' n . dcß die Vereinigten Staaten  alle deutschen
Sckii-fe. die in den Häfen der Vereinigten Staaten be schlag,
nahmt wurden , behalten dürfen.

Nückkrbr internierter Il -'Z »otsman »schastrn.
irr . Amsterdam , 26 Mai . Mit dem Dampfer »Gobria"

des Holländischen Lloyd sind beute 57 deutsche Kriegsgefangene
angekommen . darunter 2 Steuermänner , 22 Matrosen von
>1.Booten , die in Spanien interniert  waren , 1 Haupt-
mann der Kolonialtruppen in Kamerun und 6 Ärzte . Zum
Em -pfang waren u. a . amvefrnd : der deutsch»? Vizekonsnl Grat
Basserheim und der Generaldirektor des Norddoutschen Llovd
in Amsterdam Wilmans . Die zurückgekehrten Kriegsgefange¬
nen sind beute srich nach Deutschland weitergefa -hrcn.

Gescheiterte deutsch.pvlnische DerhanDkunqsn.
mz. Berlin, 26. Mai. £ u vroiißisib: Ministgrium

des Innein hat in einem Tel 'il -imm aom 14, Mai an
den Palnisckien-Obersten Bolksrat *iir den 20. Mai Ver¬
handlungen in Kreutz ,ii,er den Austausch
der Geiseln und Gefinaenen  vvraeichlaaen.
Darauf antwortete der pollüsche ObersleDvlksrat, daß ec

in Verhandlungen nicht -' inr ''t' ten könn : . solange nicht
erwiesen sei, daß die dtackricht ron M a s s e n v e r h a f-
t u n g en von Polen « n O b e r s chl e s i c n und die
behördliche Auflösung des Koinniissariats Beuthen und
des Obersten Polnischen Volksrates der Wahrheit nicht
entsprechen . In der telegriphiichen ?lntwort des preu¬
ßischen Ministeriums des Inn -un vom 20 . Mai wird
darauf hingewiesen , daß die Angabe » über Massenver-
haftungen von Polen in Ober ' ck' lei>en jeder tatsächlichen
Grundlage entbehren . Die Auslösung des Unterkom»
missariatS Beuthen sei erfolgt , weil 'eine hochverräteri¬
sche Tätigkeit die Ruhe und Ordnung zu gefährden
drobe . Das preußische Minist ‘rinm des Innern sah
mit Bedauern , daß die von ihm ständig inaestiebte Re¬
gelung der Humanitären Fragen palnischerseits durch
u n z u t r e f f c n d e B e h a u v r u n ,i und durch das
Hineinziehen von Dingen , die außer Zuiaminenhanq
mit diesen Fragen stehen, fvrtgeietzt unmöglich gemacht
wird.

Anerkannte Regterungsn.
wz.  London , 26. Mai . (Reuter .) Harmsworth erklärte

im Unterhaus , daß die britisch-r Regierung folgende neu -e Re¬
gierungen anerkannt hat : Die T s ch e ch o - S I o w a k e i,
P o l e n und Finnland.  Anerkennung ist « ich dem e st-
ländiscken und lettischen  Na -tionalrat als d? facto
unasthängiM Körperschaft zuteil geworden . Desgleichen sind
d-e Araber als kriegführende Macht  anerkannt
worden.

Die Schweiz zu den Blockadevorbereitungen.
mz . Bern , 26. Mai . Die Genfer „^ euilles " erklärt

heute zur Blockadenote der Entente , daß die Schweiz
die Absicht habe , ihre Neutralität  in dem seit sechs
Monaten unterbrochenen Kiieg weiter zu er¬
klär  e n. Wenn Deutschlind nicht iiniwz .-ichnet und so¬
mit der Krieg wieder beginnen würde , werde die frühere
Neutralitätserkläriing in Wirksamkeit bleiben . Anderer¬
seits glaubt die Baseler „Nitronalzeitung " melden zi«
können , der Bundesrat werde keine rein nega¬
tive Antwort  auf die Note geben angesichts der
schweren Folgen,  di ? eine derartige Haltung siir die
von der Entente völlig abhängig ; Schweiz haben
könnte.

mz . Olten , 26. Mai . (Schweiz . Dep .-Agt ) Der
Schweizerische Freisinnige  V i r t e i t a g. der von
Delegationen ans 20 Kantonen besucht inar , nahm
Kenntnis von der jüngsten Not ? der Ententemächte über
die eventuelle Verschärfung  d >r B l o ckn d e-
b e st i m m u n g e n. Er stellt sich ent, 'chlossen hinter die
Landesregierung in allen Entscheid » nzen , die im Inter-
esse der Unabhängigkeit und moralischen Integrität der
Schweiz notwendig sind und erii 'n ' t .' t von der Negie¬
rung bei allem Ernst der Lag - eine entschiedene
Haltung,  di ? d-n Grundsätzen »iner Politik wirt¬
schaftlicher Neutralität der Sckwei z entspricht.

Tschechisch.magyarische Kämpfe.
wz.  Budapest , 26. Mai . (Ungar . Korr .-Bl .r .) Der Fesnd^

zieht sich in aissoelöiten Verbünden gegen D >i : -S ;ent -.Pet : !:-
Szik - zo und Tiszelve zurück, von unserer siegreichen Armee
verfolgt . Am 28. Mai waren die in der Umgebung von MiS-
koloz ' chvell zi' sammrngezogenen tsckieckischen und rumänischen
Trnpven zu eiiem schleunigen Angriff übergeggngen . Dec
Kampf da » : rle e biliert bis zum 24 , Mai . vvrniiitags , an.
Die MiSkolerer Arbeiteischaft , von Landler bewgsfnet und ein.
geteilt , käwpsen irben Budapester Arbciterregimentern . Die
Verluste des Feindes sind sebr groß . DnS nus siebenvnrgischm
Rumänen gebilbele 61 Fnfanterie -Regimcnt wi -rde nahezu
ve nichiet . In der Gegend von Putnck varfen unsere Ab¬
teilungen den Feind über da ? Bueck-Gebirge zurück und ec-
i-eichlen den Sajo und das Nimatal.

mz.  Paris . 25. Mai . (Tsckzecho- slow. Prestebureau .)
Gestern früh winde der V a r ni a r s ch gegen M i s k o l e z
gufg 'nomwei -. Fnfolge de? starken Widerstandes des Feindes
mar es nickt möglich, die Stickt wieder z» neh 'nen In dem
Waldgebwt südlich von Kaschau wurde ein Ausriihr der Arbei¬
ter hervcrgeriifen . Die fanntisierien bolsckeN' isttsckwn Regi¬
menter bed rehen stellenweise die Bahnst recke Banreve-
Debosna . Es wurden alle Gegenmaßnnhmrn gegen die Vei>
lchwcnmg im Rücken de - Armee getroiscn.

Die Dlock-ide über Ungarn.
mz . Paris , 26. Mai . HuMiti-r .) Ein amtliches

Kommimiaiiä stellt dar . baß bi ? alliierten und asioziier-
ten Mächte beschlossen haben di ? Blockabe über
Ungarn a » sznheben.  sobald dort nm  Neaienmq
installiert ist. die Gcwähr sstc geordnete VerhäUnissa
bietet . _ _

Das russische Problem.
mz . Paris , 26. Mai . Der Pst -rerrit beschloß die

N -aiernngen Kaltschgks und Donikias  onzner-
kennen , wenn die Leiter der Nriierungen sich beeil er-
klären , was die Zukunft Nnßl .inds bet - isft . sich dem
Einspruch der gesetzgebenden Veri -immluiig ?» zu fügen.

Bolschewislennicderlgg ? in Estland.
mz . Stockholm , 26. Mai . Bei Iso -irsk . westlich

Pleskau , durchbrachen die Esten die dotschcwisiische Linie
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«r.r>machten10 0 ü G e f a ngn e. darunter ein qanzes
Schaefjchüsenreniment estnischer' i?v!7rmu.llstcn. Die
estnischen Lruppen stehen jetzt '.0 Werst von Pleskau.

Lenin und Koltschaik.
Berlin » 88. Mai . Nach Meldungen . die auS Moskau in

Kopenhagen eiegetroffcn sind, hat Lenin dem Admiral Kalt-
iä^' k einen Waffenstillstand angeboren.  Die
Waffenruhe soll zur Einleitung von FciedenSv-' rhandlungen
le .rubt werden. Wie e» Hecht, hat Lenin jedoch .roch keinen
Beickeid auf sein Angebot erhalten . — Ter Ententerat , :>
Paris bereitet nach Züricher Meldungen des *83. L.-A.' eine
Entschließung vor. nach der er Kalt schal  unter der Be¬
ringung anerkennen wird , das, er unter keinen Umstan¬
den den Zaren wieder einsetzt oder die von Rußland abge¬
trennten Larcker wie Polen . Litauen oder Estland wieder nur
Rußland vereinigt.

Finnland.
ms. Glmrfalm, 26. Mai. Japan  erkannte die

Selb stäb fr i g f ei t Finnlandsan.
Die Lebens mitte izufuhren.

mz. Hamburg, 26. Mai. Seit dein 26. Marz trafen
41  m i t a m er i f a n i )d) «*n 'ü  eb *. n 3 m 11  e i n oc*
ladene Dampfer  im Han<b»r.ier Hasen ein. die
Mehl. Getreide. Fleisch und Sveck geladen hatten.
Gegenwärtig sind wieder 13  Danipier unterwegs, die
bereits von ŝ almonth gemeldet sind, rinne davon haben
170(M Tonnen Korn geladen. ?ketzt beginnt auch dw
Neiscinsnhr. Ein Danwfer mit einer solchen Ladung
liegt bereits im hiesigen .Hafen und ein zweiter wird am

Berlin , 2fi. SKat. In den letzten Tagen stich wiederholt
Auffafsnngcn geäußert ivorden, nach denen der Verband seit
längerer Zeit die LebenSmü-tolzufwhren nach Deutschland em-
eefiVlIt dc.be. Wie di« Pvlitifek -iParlamentaristchrn Nachrichten
aus b-sitcr Quelle vernehmen, ist die Zufuhr bis Ende der von-
gen Woclie nicht nur normal , sondern sogar rege  gewesen, Im
Lauf »iefet Woche ist allerdings in den Zufuhren eine Stockung
rinaetreten . Doch hat diese kein« politischen Urfacpen, sondern
diese Unteibrechung in den Zufuhren iist̂ darauf zuruü ^ isiih-
ren , dach infolge der Verkehrsverhältnisse  auch un¬
sere Geldsendungen nicht rechtzeitig in Rotterdam e,ngegangen
such. Heute am DamÄtagmorgen ist aber bei den einschlägigen
Regierungssrellen die Meldung eingegangen , daß die Geld-
senduuac» tzingetroffen sind und daß man nunmehr mit den
Lebensmiltellieserungen in der gewohnten Werse fortfahren
werde.
_ ™ _- - » . . . . .

Wiesbadener Nachrichten.
Ein neuer Sport- und Spielplatz.

Herr Turnirch -ektor A. Philipp!  schreibt und : Der
Wiesbadener Jirgrud stande-n vor dem Kvieg drei möhr oder
wenchcr gut berge richtet« Plätze zum Betrieb der Volks-
rrnd Iugend ' pi e le  zur Verfügung ; etz waren dwS der
Matz „Unter den Eichen", der nein« Spiel - und GiSplatz an
der Gartenfeldstrotze und der Rest des Exerzierplatzes an der
Echiersde-iner Strotzt . Die beiden erstgenannten sind seit l»lo
tuet Baracken bebaut und der letztere steht zurzeit der franzchr-
schen Militärbehörde zur Verfügung . Die Stadt mutzte, um
dem vorhandenen Bedürfnis einigermaßen gen-ugen zu tonnen,
andere Geläu-destücke für da« Jugend spiel freigeben, und so
wurden een städischer Schutt - und Lagerplatz im Diiftritt
..Kleiufrldciwn". der alte Exerzierplatz an der Lohnstratz« unb
der Rest des Wahirhofstzcländes an der Nitolasstratze für Sport
und Spiele zur Veifügurg gestellt. Jnz -oischen hat sich die
Notwendigkeit ergehen, den Platz an der Lahn,trotze zu Schre¬
bergärten umzivwcmdelm, so daß Wes -baden außer den nur
für einen engen Kreis bestimmten Tennis - und Golfplätzen
zurzeit zum Betrieb der Leibesübungen seinen Bürgern und
seiner Irgend lediglich zwei jeglicher zweckentsprechenderEin¬
richtungen eiülebreude Geländestücke überlassen kann.

Tein großen Mangel soll durch Anlage eines neuen Sport¬
platzes „U n terdenEichen" «hinter dem 5iaffechauS Ritter
abgrboifen werden . Da mir Eelogenheit zur Einsichtnahme
des Bauplans gegeben war , und da die Neuonlage der Stadt
Aufwendungen van mehr als 30 000 M. verursacht, seien hier
einig« Bemerkungen ü-ber die Zweckmäßigkeit der geplanten
Anlagen gestaltet : Der Platz kommt in das Waldgelände des
Volksparks parallel der Kastanie »Plantage zu liegen. Er wird
110 Meter laig und 66 Meter breit ; den beiden Schmalseiten,
die nach Norden und Süden gerichtet sind, ist je ein Halbkreis
von teV , Meter Radius aufgesetzt. Im nördlichen Halbkreis
ist eine Bahn für Gevwerfen . im südlichem soll» ! Kugelstoßen
uwd D 'skuSwerfen betvieben werden. An der Ostseite, im gro-
f-.en Spielseld liegend, sollen die Bahnen für Hoch-, Weit- und
Stabsprinaen ihren Play finden. Ilm den ganzen Spielplatz
zieht ein« Laufbahn von 6 Meter Breite

Die panze Neuanlage aenügt . das geht aus dem eben Ge¬
sagten bervor. gerade für einen  Futzballverein und soll doch
mehreren Vereinen und vor ollen Dingen auch denMassen-
spielen unserer Schuljugend  dienen ; mithin lst der
geplante Spielplatz unter allen Umständen zu klein. Er «ätzt
sich wahrscheinlich mit kleinen Änderungen ohne nennenswerte
Kostenerhöhung so ausrühren . daß er mehreren Spielabteilun-
gen glkichzeiKg Raum genug bietet. Eine eingehende Prüfung
der jetzt vorliegenden Pläne nicht nur durch Vertreter des Bau¬
fachs. sondern auch durch die Sachverständigen der Turn -,
Spiel - und Sportverbände erscheint unbedingt erforderlich
D 'el« Prüfung dürfte am zweckmäßigsten durch den „Orts¬
ausschuß für Jugendpflege,  der ja auch in Wies-
baderi besteht, vorzunehmen sein, und es ist Sache der in die¬
sem Ausschuß vereinigten Verbände , die hier gegebenen An¬
regungen zum Besten unserer Jugend tatkräftig zu unter¬
stützen. __ ____ _____

— Ltndtverorhnetrnsivunz . Di« in der vorigen Woche
wegen Mangels an Deratungsstoff ausgefallene Sitzung der
Stadtverordneten findet nunmehr am Freitag dieser Woche
statt.

--- Die Auszahlung der TeurrungSzulasm an die städti¬
schen Beamten und UiNerdeamten. welche zunächst auf Ein¬
spruch des Kommandanten der BcsatzuingStruppen unterbleiben
rniisttr. gebt nuninclbr, nachdem durch den 'bekannten Stadt-
vsrordnetenbesAjlutz die Bedenken hinfällig geworden sind,
vor sich.

— Ausschuss für HauShilfr . Ddan teilt uns folgendes mit:
g$ 'w> an dieser Stelle schon früher mitgcteilt wurde, hat der
Stadtverbond für Jugendfürsorge  einen Au»,
schuß gebildet. der' bezweckh bedürftigen Familien in Krank-
Heilsfällen der Mutter eine Hilfe zn stellen, die den Haushalt
in  Ordnung hält, bis die Frau dies selbst wieder tun kann. In
genauer Bezeichnung dessen, was er leistet, nennt er sich„Aus-
säpitz >i\r HauShilfe , nicht wie bisher für Hauspflege , da die¬
ser letztere Name Ifirfr zu dem Mißverständnis führen kann,
daß eS sich um «ine Pflege der Erkrankten handelt . Dies ist
nicht oder doch mir in zweiter Linie der Fall , Krankenpflege
gehört m das ärztliche Gebiet. Me Haushilfe will mu den

Haushalt in Ordnung halten und für Mann und Kinder der
Erkrankten oder — was besonders zu bcionen ist, der Wöch¬
nerin die tägliche Sorge übernehmen . Es wäre wünschens¬
wert , wenn feine Hilfe vielfach in Anspruch genommen würde.

— Zunahme der Ehescheidungen. Die Zahl der zurzeit bei
den hiesigen Gerichten schwebenden Ehescheidungsprozesse ist
fortgesetzt eine außergewöhnlich große, hock ist aber auch die
Zahl der Eheschließungen, so daß da» Gleichgewichtwiederher¬
gestellt wird.

Borberichte über Kunst, Vorträge und Verwandte».
* Nassanischcs LandeStheater. Masicncts Oper „Manon", welche

seit 1£'J!I hier uichl mehr gegeben worden ist, geht am Doimerstag,
neu einstuiicrt, in Szene. Die Tin-lportie singt Fräulein Alser-
mann, den „7 cs Gricux" Herr Scherer; in den weiteren tzaiipt-
partien sind die Herren Haas sMorsontaine), Kipni» (Bretigny),
v Manowaida Der Grleur, Vater), Swützendors(Lescaut, beschäf¬
tigt. Tie ,L Freundinnen̂ sind mit den Danan Haas, Müller»
Reiche!, Zinncr, der ^Uirt " mir Herrn Mcch!« besetzt. MusikoUlche
Lcilung: Anu- Roidcr, Regie: Eduard Medus. (Ad. L, Ans. 6 Uor.)
— Aus Dunsck des Hein Generais Mangin bringen das Landes-
iheatrr in Wie«baden und das Mainzer Stadllbeater oom l. bis
18. Juni einen krmlnntrrteu Opern-Spielplan, der einen Überblick
über die Werke Mcza>is, Beetbov-n«, Webers Wagners und Rcch.
Strauß' gibt. Tein hiesigen Landertheatcr wurden die solgenden
Aufsührungen überwiesen- 1 Juni : .Parüsal" , S. Juni : „Tou
Juan ", S. Juni - . Oberon", 7. Juni : „Freischütz. 9. Juni:
..Fidelio", ll . Juni : „Zrisian »nd Isolde", 13. Juni : „Das Rhein-
gvld", 16. Jimi - „Götterdämmerung", 17. Juni : „Salooie',
IS. Juni : „Rofenlavalier".

* Kurhaus. Veranlaßt durch die ganz außergewöhnlich groß«
Kartrnnachsrage zu de», Zoklubkoncert mit dem sugeiidlichen Vloliu.
rirtunsen Duci d. Kerckiario, die iiiirlge der nur geringen Zahl der
zur Verfügung sichenden Eintrittskarten nicht bestiedigt werden
konnte, hat die Kurverwaltung sich entschlosien, den gefeierten
keünstler für ein zweites Konzert zu verpflichten, das drei Tage »ach
dem Zvkluskrnzerl, am Montag, den 2. Juni , abeudS3 Uhr, statt-
findet. Der Karicnverkaus zu dieiem Konzert hat bereits begonnen.
— Bis auf wcireres rrfahren die Abonncmrntskc.izerte au Sonn-
und Feiertagen eine Ausdehnung, und zwar von 4 bis 6 Uhr nach-
mittags und von b bis ' 0 Uhr abends.

A»s dem Vereinsleben.
* Tie kotaiiilche Abteilung des ,.N a ssa » i s ch en Vereins

für  N a t >>r k>>n d e" Wirb am Mittwoch, den 28. d. M., mit
aüliger Erloulnis der Besitzer einige hiesige Gärten besichtigen. Zu-
sommei'kunft um Uhr an der Haltestelle Langenbeckplatz der
Elektrischen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC. Biebrich . 26 . Wal . Von der hiesigen Fr e i w i l l i g e n

Feuerwehr  waren n, dickem Krieg 86 Mitglieder cingczoge»,
7 sind gefallen bezic wabrend des Krieges gestorben. > befindet sich
noch in Gefanxeufchafi. Ter gesamte Verband zäh» 361 Gesallene.
Tue Wehr hat uälncud des Krieges in 110 Transporte» 6757 Ver¬
wundete transponiert . In derselben Zeit iil sie bei 5 größeren
Bränden in Tätigkeit getreten. Zum Wicderansbau der Wehr wurde
in der letztenE>ciicraltersamn-liing eine aus den Mitgliedern Andrer,
Math. Jung Eninicriä- und Fr . Kaiser bestehende Kommission ge¬
wählt, welche tiesdezüglich» Vorschläge machen soll.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Rüdckheitii. 26. Mai. Zur Stellungnahme zn den von den

Küferrcrbänden ansgestelllen Lohnforderungen»nd zur Prüfung des
Lolntariss haben sämtliche Arbeitgeber der Wein-, SeK- und Kognak-
Kellereien beschlosicn, einen Rhcingauer Arbeitgeber-
verband  dieser Handelszweige zu gründen.

— Frankfurt a. M., 26 Mai. Die tschechv - slowakische
Republik  da , hier, und zwar bis aus weiteres, in den Räumen
der deutsch-oslerrcichischen Generalkonsulats eine Vcrtrrtungsbehörde
für Müriten.lera . Baden, Rhcinpsalz. Hesien und Helfen-
Nassau  zur Wahrnehmung der konsularischen Geschäfte errichtet.
Einreistbcwllliqnngcn für gdi-httschechen können jedock nur vom
Winisterium des Inner » in Prag erteilt werden. — Das Ersuchen
um die Gciebmigllng zur uneingeschränkten Jagd aus schäd¬
liche Tiere in der neutralen Zone  und um Gewährung
von Wo.jse«i,'ästen ist dom französisclnn Obeikomniando in Mainz
unter Hmwcis auf h 6 der Instruktion des Marschall-Höchstloniaii-
iierenden vom 22. Dezember 1918 algelehnt worden. Das Ober-
kommando hat sich Icoiglich bereit erklärt. Jagden von Fall zu Fall
zu genchmioen, die die Bcleitiguug schädlicher Tiere bezwecken, umer
der Bedingung, daß sie nur als Treibjagden slattsinden. durch die
örtliche Verwaltung deransta.lel und zeitig unter genauer Angabe
aller Einzelheiten gemeldet werden.

— Gießen, 2ö Mai. Hier traf der erste größere Transport
deutscher KricaSgesangener  aus anierikaniicher Gesängen,
fcbüjt, von Tours kommend, ein. Er wurde am Bahnstof durch
OberbürgermeisterKeller im Namen der Heimat und der Stadt
Gießen begrüßt.

rn Vom Hunsrück. 23. Mai. Bei den letzten Holzver-
ste i g e r u n g r n wurden für das Raummeter Buchen- und Eichcn-
scheitholz 50 M. und mrbr, die >00 Buchen- und Eichenwellen 50 bis
60 M. angelegt — Diele Preise übersteigen die Bewertungen der
Friedenszeit um das 10- dis Ibfache.

Syort.
* Fußball. Die 1.. 2. und 3 Mannschaft der Spielvereinigunq

Wiesbaden sährt am Donnerstag, den 29. Mai. nach Monchach zun»
Wettspiel gegen die p.eichen Mannschaften des dortigen Fntzuall-
klubs 1903. — Tie I. Maunfchasi der Spleivereinigung gewann am
rcrgangencn Sriimag ui Wcrscnau gegen die gleiche des dortige»
Vereins für Rase»spiele mit 8:1. Halbzeit 3:6. Die L Mannichaft
gcwai.ii gegen die gleiche des Vereins für Nasensviele mit 2:1. Halb-
zeit 0:0.

Gerichtssaal.
FC FranzSstscheS Militiir-Polizelgericht Wiesbaden- Stadt.

Vier hiesige Einwohner wurden während der Re-s- nach Frankfnrt
kontrolliert und bei idncu Wein, Zucker und Se-fe, die sie in da»
rieutrale Gebiet hinübcrzuschniiiggeln versuchten, vorgcfunden und de-
schlagnahmt Das Gericht nahm jeden in eine GesäagniSstrafe von
zwei Tagen scwie in eme Geidstrafe von 50 Fr . und entzog den
Angeklagten ibre permanentenPäsie. — Ohne Paß. aber mit Lebens-
Mitteln versuchte der hiesige Einioobner H. die neutrale Zone zu ge.
winnen, wmd- vorher aber abgesißt. Er »« fiel m eine Gesängnis-
strase von acht Tagen. — Nach der Polizeistunde wollte noch die
Klara Et. von hier noch Mainz gelangen. Urteil: ein Tag Gefängnis.
— 15 hiesige Eiiiwobn« erhielten wegen Paßoergehen Geldstrafen
von je 5 Fr ., cincr 15 Fr., drei je 100 Fr.

Todesurteil , ins . Z w e i b r ü cke n , 26 . Mai . Da ; Schwur¬
gericht verbantclte am Samstag gegen den Spengler Joseph Item-
hard ond den Kricgsinvaliten Friedrirb Amb - rger, beide aus Spei « ,
die des N a n b n: r r d e s an dem Mchlhändler Srliott aus Spei«
angeklagt sind. Die Geickiworenen sprachen die beiden Angeklagten
de» Mordes und Sioubes für schuldig, worauf beide zum Tod«
verurteilt  wurden.

Letzte Nachrichten.
(Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatti .)

Ameri?anischs Besorgnisse.
ur . PktfaillcS , 26. Mai . Die Pariser Ausgabe der

„Cbieapo Triinlne " schreibt, dah gut unterrichtete amcri-
kanische Kreise die internationale Lage, insofern sie die
Leben Sinteressen der Vereinigten Staate»
betreffe, mit wachsender Besorgnis  betrachteten . Das
Schweigen, das über der Pariser Konferenz laste, sehaffe eine
Atmosphäre von Verdächtigurgou , Der Imperialismus

und die beftebende Ordnung ständen mit dem Radikalis¬
mus  in einem K>>mpf auf Leten und Tod. Das Blatt be¬
richtet, dcrß in der letzten Woche drei Tage lang jede Kabel-
ver' indung mit Amerika abgeschnitlen war und eine direkte
und indirekte Zensur auf die ameoikanisohenBiütter in Pari-
auSgeiibt wurde. DaS Blatt weist darauf hin. welche mili-
lärifehen Borivreitungen siir den Fall der Nichkunterzoichnung
des Vertrages durch Deutschland getroffen worden sind, und
bedauert, daß der Wr-rlinul des Friedensnectrages in den
Ententeländern nickt vewffentlicht worden fei. Nachrichten
aus allen Staate, . Europas zeigten. dc,tz die Amerikaner sehr
wenigFreunde inEuroPa  besitzen. Das amerikanische
Volk tue gut daran , die Beziehungen der Veteit .igtcn Siaatm,
nnt dem Ausland so sorgfältig wie möglich im Auge zu
lehalten.

Die Regierung KvItschakS.
wz.  Versailles , 26. Mai. Der „TenipS" -neidet, daß der

Vierrrrat heute vormittag die Bedingungen besprackzen bade,
ron denen die Anerkennung der Regierung des Admiral«
Koltsihak abdäilgig sei» soll. Die Ane>kei»ulw>i s-lbst sei u»
Einvernehmen mit Japan grundsätzlich ailgeiwmmea.

Die Lage in Odessa.
wa  Loi 'bsn, 26. JÄoi. Die . Times ' veröffentlicht for-

arnde Depel-chen aus Krustantinopel : Die Lage der
Bolschewisten ver Odessa ist unsicher.  S :r
regvirieren schnellstens die auferlegten Steuern . Sie werden
bedroht durch tie Armee von Gregor ! eff,  der zuerst
Ukrainer war . dann Bolschewist und sich jetzt als Hetmrn der
Ukrainer erklärte Nachdem er Elisirbclbgradla genommen
batre, l-etz er die Israeliten niedermetzeln.  Er
nähert sich jetzt Odessa. _

mz.  Trier , 26. Mai . Auf dem Bahnhof Ensdorf ent-
gleiste  der Güterzug 7118 in einem Herzstück. Der Loko-
motivfülrer . der Zugführer und zwei Breuiser wurden schwer
bezw leicht verletzt. Mehrere Wagen wurden zerinimmert.

wz. Marseille , 26 . Mai . Die Generale L e b e a u und
D u f o u r sii.d gestern cbend nach dem Orient  abgereist.

^ANÄSiLtSil.
Berliner Börse.

Kurse vom 26. Mal 1919.
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Sank -Aktion.
Sorlinor lionlloli 'xso.
Commera.- u. Disc.-B.
DnrmstSdter Bank . •
Deutsche Bank . . . . .
D. Eff .- u. Wuchselb.
Disconto - Commandtt
Dresdner Bank.
Mitleid . (Kreditbank .
Nation .-B. f. Deutsch ».
Oesterr . Kredit -Aaftt.
tieiclisbank.

In %
145 .00
123 .60
111.00
20-1.50

00.00
147.00
130 . 35
112 .50
100 .95

00.00
140 .00

30
30
18
14
12
20
30
22V«
16
10
18
10
8
7

29
25
SO
30
25
20
12
18
10
28
19
16
15
18
22

Industrie-Aktien
Albert , Ollem. Werke
Adler -Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Al!g. Elektr .-Oea . . .
Bergmann , Elektri ». .
Bad. Anilin »». Soda .
Bismarck-Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl .
Brauerei Schultheiß .
Buderus Eisenwerke
Beton - u. Monierbau .
Deutsch -Lux. Bergw.
Deutsche Kaliwerke .
Dtsch .-Uebers .-Elekt.
Don nersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
DtBcli. Waff . u. Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Oe». .
Elberfelder Farben ! .
Eschweiler Bergw . . .
Felten & Guilleaume
Gasmotoren Deuts . .
GeiaWeider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . AuIXermauu .

305 .00
209 . 87
163 .00
161 . 13
141 . 25
266 .7 5
170 .00
165 .00
230 .00
121 .00
181 .00
120 .25
130 .00
215 .00
202 .00
276 .00
225 . 12
180 .00
284 .00
243 . 75
259 .00

00.00
111 .25
191 .00
120.00
168 .50
246 .00
142 .75
138 .00

Di> .
8

89
26
12
7

17
16
8

20
12'/,
82
18
20
t4
17
11
20
10
9

15
12'/,
15
16
26
30
852
6'/,
0

20
20
27
10
6
0
0
0
0
0

15
0

Hohenlohewerk « . . .
Höseb Ei**n u. Stall
Ilse Bergbau.
Königs - u. Laurahfttte
Kali Aach ersiehe » . .
Kostheiin Cellulose . .
Kronprinz Meta 111. . .
Lahineyer u. Co. . . .
La uch ha inmer.
IJmies Eismaschinen
Ludwig L«öwe u. Co.
Mannesmann Röhren
Obersohle *.Eisen bed.

, Eis . Ind.
„ Koksw .

Orensteln u. Koppel
Phön .-Bergb . u. Hütte
Purzel lauf . Kahla . . .
Rositzer Zuckerraff . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebock Montan . . . .
Rombacher HÜttenw.
Rhein . Metallwarenf.
ßachsenwerk.
Schlickert Elektri*. .
Siemens u. Halske . .
Siidd . Eisenbahnge *.
Verein . Glartsaum-F.
Varziner Papierfabr.
Verein . CÖln-Rottw . .
Wittener Stahlröhren
Westeregeln.
Zellstoff Waldbot . . .
Hamb.-Amer.-Pakotf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher IJoyd
ßcLuuitung-Eiaenb. . .
Tflrk. Tabakreglei . . .
Ota ri Minen.

Genusöciieine . • • •

rn^
103 .00
194 .00
2 6 - .00
14 .00
154 .50
00.00

230 .00
113 . 50
134 .75
141 .00
227 .25
153.00
108 .00
139 .7 8
17 9 .00
132 .25
135 .00
270 .u0
133 .00
180 .00
133 .25
170 .00
143 . 50
145 . 25
205 .00
113 . 12
15 £. 25

0 .00
414 .00
153 .00
180 .50
1 uO.OO
200 .25
173 .50

88 .60
191 .75

91 .36
125 .00
43 3.30
118 . 50

94X0

Industrie und Handel.
• krheiiitrou-hlloletii/ilni v̂ork «. A -G. in EltTÜle sKdwiul.

Das Gesehültfiahr 1636  srhlie -ßt nach Of-WÖM. (11 705  M .)
Abseltrsil-Ntwo» auf die; Anlairen. 6(XlOM. (wie i. V.) An-
le!he<)iPseio, P01P Ni (01  Kursxp.rlust mit einem Verlust von
120 152  M„ der durch Kiitnahme eua der Wertvermiuderuna »-
rücklaee gedeckt wurde li . V. 3638  M . Gewinn). Weiter
mußten 61091  M . de-r Erneuerumrsrucklaue entriommea
werden für Wieeierlierstellunps- und Erneueruaysarbeiten
an den maschinelle, - und rorstieen Anlairen. die während
des Krieges tiiiffewöhulirh ce 'itten haben Der Bestand der
Wertverminderungs- und F.rneuerumrsriicklame ist auf
430 193  M . zurückeeaangen . so daß er nicht mehr der Dauer
der laufender) Konzcssionsverträae entspricht,

* Vereiniote Kölu-RoMweiler Pulverlahrike«, A.-0 . la
Berlin. Der Aufsichfsriit hat nach einer dürftirM Mitteilunir
über das Ereebni« des Abschlusses für 191S besedilüsse-n.
eine Dividende von >0  Proz . und eine Sondervenritumf von
5 Ttoz .. inhcesaml also eiue Ausschüttuna von 15  Proz . vor-
tuschlacen.

WetferbeHciife,
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden.

18. Mai 191t.

Luft
druck

auf (Pn . Normal-
schwer©

auf dem Meeres-
red . I Spiegel

Thermometer , Cetsius
Dunstspannune , mm
Relat .Feuchtigk ., Pros.
Windrlchtuns.
NiederechlagshBhe , mm
Höchst « Temperatur (Celsius ) 29.8.

Uhr 87
forgens

2 Uhr 27
Nachm.

8 Uhr 27
Abenda Mittel

758.7 758.4 TU 7*8.«

765.8 785.» T6&.B 7€S.«
14.4 22.8 ist 16.9
7.6 7.0 7.8 7.4
62 84 61 52.3

KO 1 NO 8 HO 2 —

Niedrigste Temperatur UA.

Blebri eh
Canb
Mains

Wasserstand des Rheins
am 27. Mai.

Pegelt 2.21 m gegen 2.24 am gcstiigsa Vormittag.
< 2.79 < . 2.77 « , »
. 1.88 . i 1.63 « * *

Dir Abend-Ausgabe nmfaijt 4 Selten.
ftouptidiviftleuec : A. tzegerborg.

VeraniwortllÄ (Ilr Leltarrifei : A. Hegerhorlt : für vnNNî e linchrichten:
st. Günther;  für den Unterhainingstei !: V. v. Siauendorf:  wr i»«n
lokalen und provinrieNen Teil und Gerihrsinai : I . B . : W. lktz: für den
Sandei : W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: I . V. : G. Form  b«rg »!

lämtltch in 'lüWiiKtae i.
Druck tu Verlag ber 2 . 6 * «il en b e r g 'ichen tzoNn-chdruckerel tit WlesdadM«

Sprechstunde der Schrislleitang 19 bi» l  Uhr»
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Möbelpolitur
zum Auf polieren von Möbeln

in Fl. Mk. 1.80 a. 3 .00 , nieder vorrätig.

Drogerie Ä. Jünhe
Kaiser *Friedr .-Ring 80. — Telephon 6520.

Zum Einmachen
von Spargel
wird es jetzt Zeit, da der Artikel
veraassichtNch seine» Höhepunkt
erreicht hat und qualitativ
:: nicht mehr besser wird. ::
Groß - u. Kleinverlauf bei

Hermann Knapp
Friedrlchstrake8. Telephon 6458.

Verzinkt«

Drohigefledite
Stacheldraht Bindedraht

Sämtliche

€S«sB*ieis «i ©F«if©
emflehlt in großer Auswahl
und zu billigsten Preisen 655

Telephon K U > Kirch-
Nr. 213. Im kJm  HMLNW gasse 47.

Holländische

Karlosseln
sofort greifbare Ware,

in Waggonladungen abzugeben durch
Hermann Knapp

Wiesbaden, Frredrichslratze 8.
Telephon 6458._

---------- in allerfeinster Qualität

*/* Liter Mk . 8 .25
Vw Liter Mk. 1.75

Drogerie Aiexi,
Mlchelsberg 9 . Teleph . 652 .'J

Heute mib folgende Tage
srislh gesGOtetes Msfleislh
sowie frisch-' Aleischwnrst Pfd. 3.— Mk.

~ Lever- und Blutwn . st Pfd . 1.8V Mk.

Hugo Kehler , Hellmundstrabe 22.

HuftenI
Wiesbadener Tabletten

^braucht man gegen Husten, Heiserkeit, Rachen-
latarrh und drrgl. mehr. 447

LchüdeiiUos-Apothetc, Longgasse 11.

Auto
»hm Vereisung für 1200 Mk. zu verkaufen Bleichstr. 34.

Geillanten, Perlsn
skfd- «. eilver .Aarzen . Sitbersachen alter Art. gold.
dhre» n. gellen. Pfandscheine kauft zu hohen Preisen
A. Delchals, MmOr II. ffl. 4139.

Kleider und Schuhe
«ust p , hohen Preisen

^rnn Zkmmernrann
„  _ Telefon 3253. Wellritzpraße25.

Zeigen. Cellos, auch defett, sowie
Diandolin., Gitarren , Lauten

usw. kauft zu höchsten Preisen
3253. Zimmermann . Weberg. 25.

Photograph. Apparate^
von „Zeih", „Görz" u. „BoqtlS'ider". sowie
für einsach, Ov' ik zahlt die höchsten Preise

Tel. 3253. Zimmermann , Weberg. 25.

wieder ciriikletrsffen. 688
Paprsrlager

Carl Koch.
Ächtung! k

Morgen auf dem Markt:NeueZWisbsln
das Pid . 80 Pf . Auch billiger

Einmach-Tpirgel.
Meinhardt, am Zwiebi "

aus dem Markt.
Mittwoch

5 Uhr nachmittags

kpaigMW
StkrdtlsAr MKanö,
hinter dem RathauS. F327

Kl. Partie ^CehowTee zu
Mk. 7.50 das Pfd . abzu-
geb. S tritter , Nitolas str. 24.
Kcher Netze MWU
Jleine r , neb. Resid.-Theater.
Ein dressierter prächtiger

deutscher Schäferhund
»wie ein scharfer Dober¬
mann, beide mann- und
chilßsest, hat preiswert

adzugelvn Gulllchs Rasse-
Hunde-Zentrale. Wiesbaden,
Rheinst ra ße 60.

»Milfl 'P &Ül
Dackel-Hund. mit 2 6 Wochen
alte» Jungen , 1 Zwerg-
plnschr-Hünoin, gedeckt und
nock) 4 kl. Hündchen b. z. verl.
Riedricher Str . IS. Mtb . 2.
K»nz.-P anine , Rönisch, vk.
ürricki, Do6b. Ltr . 64, P,^

Erstklassiger
kaum gespielter

Stutzflügel
billig abzugoben , anzuseh.
morgens nur v. 11—1 Uhr
Schulz , Taunusstraße 20.
—Hti'Ci sehr mit erhalteneGitarren
sowie 1 nhotogr Apparat
oreiswevt »u verk. Händler
vevi»eten. ssriedrichür. 48.
Goctenh 3.  Sto ck l: >kS.
Schlafzimmer

hell, m. Spiegel und Mar¬
mor, MI. 1350. Vogler»
Blücherplatz 4, Laden.
I egale polierte Mb
etjr-flut erh.,f. 180X ju verk.
Helenenstr. 3. P . Scho rndorf.

Iteil . Matratzen,
rnich »ufuearbeitet . von
18 Mk. an . irisch au-flock.
Nleiderickräiike. Itür . 80,
?tür . M Mk.. sckiö' ies Sora
:ly Mk.. vol. Vertiko 100
Diw. 68, Kückenschr., Anr ..
Tisch. Stübic . Kom., sck.
hockch. Betten b. Kanncn-
tera . W>Alrcrm.skro Ke 4.

Ein Sofa,
Tisch u. 6 Stühle billig
,ckzug. A. Ockß. BiSmarck-
maiJL
1 Sofa . 4 PelsterssüKtt
I Seffel . T sch mit Decke
bill. zu verk. August Ochß.
Bismarckrina 7.
rSofä ^ 4 StWle
dazu psss. Teppich u. Ti ch,
1 kompl. 2ich>. Muschelbett.
I verstellt». Ottomane, pol.
Wascht, m Marin , u. Sv .,
prachlv. Schreibkoinm., ssvn-
solschr. m. M.. pol. Tisch,
Rachtt. u. mehr verlaust
billig Stumpf , Göbenstr. 2.

2 Büfetts,
nußd.-vol., innen Eichen,
pol. u. tak. Bücher-, Kleider-
ichrank, Betten, Waschkom¬
moden m. Marmor , Kom-
moden,Chaiselongue.Auszug
Nacht-, Sofa - u. and. Tiiche,
Stühle , 2 Sessel bill. z. verk.
vraub ner,  Adlerstra ße 3.

LamNTAsHengeschirr.
Wajchgar., Pfannen . Tövse.
Bestecke, vieles Porzellan,
alles sofort billig zu verk.
Mod, Helen enstraße 13, P.

Sckwne Küchen-Einr ..
fast neu. ven'ch. Betten.
Stür . K'e dersckr.. Sofa m.
4 Politerstühlen . Kom..
EiSickirank. sml neu. bill.
zu vk. Beilstrin . Hermann
n ra Ke 17, 2.
Wen-». bchWim.
El,»richt. Einzelm. ied. Art,
Chaiselongues stets billig.

Schreinerei Klapper,
Frie drichstr. 65.

RnLk^ Pollerl . Trumen»
Sviegel. Saionlisch, Leber-
Losa zu verkaufen. Haseln»,
Wellci tzstr aße 48, 1.

Eisschrcrnk
I Chaiselonguebillig zu verk.
Bauer. WeUrizstr. 51. 1 l.

ErSfchranI, GartrnstKhle,
Badewanne, versch. Möbel,
Teppich. Sofa, Chaiselongue,
billig zu verk. Schorndorf,
Helerenstraße 3, Part.
Itür . ElsschrKl

wie neu, modern, Schre b-
pu!t, Kirschb., und einige
Deckbetten bill zu verk. bei
Peier , Herniannstraße 17, 3.

VersWsrie WUmke
innen mit Glas u . Zink
belogt, zu verk. Möbelhaus
ft-uftr. Me ichstra ße 34.Gig
zu verk. Möbelhaus Ruhr,
Meicku'traße. 34._
1 Federrolle

ein» u. zweispänn., zu verk.
Adlerstraße 25, Part.

L. Handwagen
billig zu verk. K. Graubner,

Adlerstraße 3._

mWl  ßaltenmaaßn
zu vk. Becker, Moritzstr. 15.

8 gut erhaltene Fässer,
Jnb . sst Tonne u. ,mebr.
für Landwirte u. Gättner
^eignet , «bgua. Hellmund-
itrake 48. _

SÄükk SM
<W!ldkatzensarbe), zu kaufen
gef. M. Lmoli, Kirchg.4 , 1.

Goldene Kette
sHerren) ger. bar zu kaufen
gesucht. Off- unter 11. 77
an die Tagbl.- Zweigstelle,
BiSmarckring IS.

SÜEpü
aller Art , sowie

Oeljremälde u.
Kupferstiche

werden zu zeitgemäßen
Preisen angekauft oder
auf Wunsch zum kom¬
missionsweisenVerkauf
nach vorheriger Ab¬
schätzung angenomm.

Glücklich,
Friedrichstr . 10,Laden.

At erhs!tsMs Asm
,Gr . 44s sowie bcss. Anzug
iGr . 44) zu kauf, gesucht
He nri ck. We itenditr . 37, T

ßkljA Mlhe.
tnrierf, KrhWlkjacheü
zegeu hohen Preis zu kaufen
gesucht. D. Sipper, Riehl-
straße  11 . Telep on 4878.

Perser
Teppich

2 Kelims aus Privalhand
gegen hohen Preis zu kaufen
gesucht.

Saalgasse 26.
Suche

1 Scklafzim.. 1 ©peife.
u. 1 L>erren -Ziin . zu
kamen. Gefl. Zuichr.
mit Preisangabe an
llaver . Helenenstr. 18.
1. Stock.

Kaufgesuch.
Sucke mir aus fierrfdjtrfü.
Haushalt sehr gut erhalt.
Mobilien, Korb - Biöbel.
Tcvviche. Gardinen . Be.
leuckitt-naSkörper usw. zu
kamen. Gerl. Offetten <»i
Greb bin. Taunusitr . 34. 1.
Ule SmiiiOe
für Sammler gegen hohen
Preis zu laufen gesucht.
Wagma nn, Saalg aff« 26.

Kleine» Aut»
m. Bereisung oder Motor,
rad zu kauten aes. Gesl.
Otf . m. Preis Poitschlieh.
fach >02. Wie sbaden,
Wr̂ gutech. AM

mit oder ohne Bereifung,
auch einzelne Bereifung
lausen gef. Hel, nenstr. 3,

KaufePets
Herde, sowie Gaskocher.
wenn auch revaraturbed.

« . Melker.
Hell wundst rn ne 83. P . l.

Umzüge
Fahren von Kohlen, sowie
sonst. Rubren, auch mißec.
halb, w. aut u. bill. besorgt
Pah. eWccftr«it 66.

Gebrauchte ante

Iiiannen
(ca. 3 u . 5 Liter) zu 1.20
bis 1.60 Mk. aesuckt.

Süddeutsche Oek.
n Fettwaren -Manufaktnr.
_ @<fti2ritbcscher_j5tr j_57 1_

Ein kl. steh. Sochdruck-
Damvfkessel sof. zu kauf,
gesucht. Mener . Hellmund-
ürake 39..
Schreibmaschine

zu mieten aesncht. Wo?
sagt der Tcürbl.-Verl Lo

Kleeackrr »» vackck. ar .̂.
a . auf X Ehr . Reininger.
Schwa 'bachcr Str . 44 1.
ob,'. MaurititlSstr . 4. .Lad,

3nglli Mmd-  We
lNähr Nerotal ) können
Möbel f. Mohn - u. Schlar-
zim., mögt. m. 2 Betten,
acren beste Instandhalt,
eingestellt od. 2 gr. sonn,«
Rärrm« f. numotl . 80 Mk.
vermietet werden. Oar. u.
T . 883 a. d. Taabl .-Berlag.

Iunqes Mädchen
kür Schreibmaschine aes,
Anfanasaeb . 80 Mk. Wok
sagt der Twgbl.-Verl .̂ Lo

m.  3üßi &cUetin
sofort aesuckt
_Ao rkstraße 18, 2 i.

Besseres jung.
Mädchen

freundlich und zuverlässig,
für Kuraufenthalt hier,
»u 3iähr . zartem Kinde
für soiort gesucht. Kinder»
vflegerin in Trackt bcvor-
zturt. Borzuitellen Mitt¬
woch. 10—12 Uhr. Pension
Orlando . Grünweg , Ecke
G-.n lenü raße.

S>nr meine frühere Herr,
schalt lEbcvaar ohne
Kinder ), wo ich 6 Jahre,
bis zu meiner Verheirat .,
m Stelluna war . suche ick
ein tücktiaeS

NISlMWlhK
mit guten Zeugn .. welches
kockrn kann. Zu eriraaen
Dob bei wer Straße 12. 3.

Tückitiae»
Allein mädchen
zu 8 Personen « sucht.
Beste VervfleMing. Hoher
L'ch,i. Nähere ? Ma .nzer
Straße 84. l . Stock.

KiWiZr- rrder
ZiehhkMöElHiM

der flott Tänze spielt, für
ieden Abend v. 6—8 «es,
Zu erft . nn Taabl .-VI. L>

Wagner
mit tangiähr . Zeugn ., der
selbständig arbeiten kann,
sucht Beschätt.. nimmt auch
Au.?bils?!telle cra. Ott . u.
G. 78 Taabl .-Zweigstelle.
tm

Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigung ».

Anstalten

WM - PW
Firma

Msls LimblirH
Elleirbogentzasfr 8.

[« t . Lager in alt . Arten
Holz, und

Metall-Särgen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichen-rSagen
und Kranzwagen.

\ Lieferant des Verein»
für Aenerbestattnng

Lieferant d. Beamtcu-
verein ».

Stundenfrau
od. Mädchen ud . Alb recht.
itrnfte 18. Patt^

«bend-AuSgaVe. SrsteS Blatt . Gette 9.

Verloren
ickm'arzaiai -e Briettasche,
entbatteud ca. 880 Mark
Papieraeld . Militärpok.
Soldbuch u . Reiisb rot¬
marken. Gegen Hobe Be¬
lohnung abzua . Backerei
GobenilraKe 6.

Erstklassiger . .. .Sietzeig« >i. $uuu|t
O« Mi®

ab 15, Juni frei . Nur
Abenddienst. Fuhre bessere
Häuser. Oit . u. B. 871
an den Ta-ght.-Verlag,

verloren
eine goldene Radel lBro-
reller ). sehr wertvoll, da
Andenken. Gegen Belohn,
ebzugeben Kaiser-Friedr .-
R na 28, 2.  _

Verloren
mattgold. Brosche mit Perle
u. Brillant . Abzug, g. hohe
Belohnung. Leopold Cohn,
Gr . Burgstraße 5._
Verl. aold. Kettenarmband
Sonntag ans dem Wege
Walkmühlstr.. Lindenhot,
Straßenbahn , bis Sckckoß,
zum .Kurhaus u. Park u.
zurück bis Bachmaberktr.
Abzua. gegen gute Beiohn..
ttundbürv . sfriedrchstraße.

Ans der Blatte
Nür mit Lederanhänaer
aefundrn . Abzubolen bei

Lanv
Schwakbacker Str . 89 P.

Schwarzer Klemmer.
Adolrsallee verl . Gegen
Belohn , abzua . Ormuen»

Entlausen
br . Wolfshund , auf den
Namen >Ne f" körend.
Gegen cmte Belohnurvi ab¬
zu geben Nerobergilraße 1.

Entlaufen 24. Mai

schwarz, Steuerz . 660,
Innenseite Halsband voll«
Adresse. W êderbr. hohe
Belohnung . Portier Hotel
Viktoria ._

Anger Fortemer
er.tle»srn Rb-na Sonnen,
dero Rambackrer Str 15.

^  Durch die glückliche Geburt eine»
lieben

Sonntagsjungen
wurden hocherfreut

Lehrer Ml Wernerm Frau Mse.
geb. Caprio.

WieSdaden. 2«. Mai ISIS. Bülowstraße 11.

Ein

Sonntagsmädel
ist angekommen!

Regierun gsbaum eist er
Alb. Grün u. Frau,

Auguste , geb. Repp.
Wilhelmstraße3/5 *. ZL Rotes Kreut.

Ohre am 21. Mai 1919 in © armen
oollzogene üermählung zeigen an

Garl iDagner
Qreie IDagner, geb. Guip

©iebricha. {Rh.
IKalserplaiz 6,1.

©armen
ßlchtsnplatzsrstr . 60.

Verband der Köche.
Zweigverein Wiesbaden.

Hiermit die traurige Nachricht, daß unser
Mitglied, Herr

Küchenchef,
gestorben ist. Wir verlieren in dem Dahin-
geschieüenen ein altes erfahrenes Milglica und
werden seiner stets in Ehren gedenken.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den
28. d. M., nachmittag» 3' /. Uhr, auf dem
Südsriedhos statt.

Der Borstand.

Heute morgen 6' /, Uhr entschlief sanft nach langem, schwerem,
mit großer Geduld ertragenem Leiden mein innigstgeliebter Mann,
mein herzensguter Vater, Großvater, Schwiegervater, Schwager
und Onkel

Karl Vogel
im Wter von 6« Jahren » tlesbetrauert von den Seinen.

Nomens her Hinterbliebene« ;

Katharina Vogel, geb. «abey.
Wiesbaden , den 26. Mai 1919.

Bleichstraße15.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 28. Mai, nachmittag» 4*/t Uhr,
auf dem Sudsriedhofe statt.
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Mittwoda , den 28 . Mai 1919 , abends JS1/* Ufer,
im Festsaal der „Turngesellsdaaft“ Schwafaher StraSe 0:
Letzter Yolksunterhaltungs -Abend

Heiterer Abend
Rudolf Max Annie Ursula Arthur Gustav

Dietz . Haas . Hans *Zoep ,ffe8. Hacker « Goutier« Jacoby«

|Heitere Lieder. Heitere Dichtungen. KünsilerissHe Tänze. Mundart-BiciitunpB. j
Eintrittskarten zu vol &stüailichßn Preisen von Mk. 2. — (numerierte Platze), A'k. 1.

u. Mk . 0 . 50 im Vorverkauf bei Born & Schottenreis , Reise 'iüro Engel , Franz Schelleabcrg,
_A Cir . K. I. . DKolnetMßa cr »wiß MiHwnr .h VfirmittaßTS Vftfl 11— 1/ » 2 Uhr und_ _ _ _ IUI UÜ1 Dwr » ovuvwuiow , ^ . 7 « ttiT - .»

Kirchgasse und A. Stoppler , Rheinstraße , sowie Mittwoch , vormittags von LI — V- 2 Uhr und
abends ab 7 Uhr , an der Kasse der TurngcseHschaft , Schwalbacher Straße 8.Trocadero

im Hotel Frankfurter Hof
Webergasse 57

tt  vornehmstes Familien- Wein-Restaurant, s

Gutjepflegte Weine n Erstklassige Küche.
Tä*ieh  Küiasflerkoiizerfeab 7 übr:

des berühmten weltbekannten (itsigeavirtuosen

Sonnfan n . Feier¬
tags ab 12 Uhr:

Casella!
Tisch koiizert

Christi-Himmeifahrt, den 29. Mai
ab 4 Uhr nachmittags:

Grosses Garten-Konzert
in der

Burg Crass zu Eltvillea. Rh.
•usgeführl von der gesamten freier ! Ilgen Feuerwehr-

Kapelle . l ' rbncb L Kheingati.
Eintritt 1 Mk. K» <* enö (TniiiiK 3 Uhr nachmittags.

üer .' orrag . Erfr »ehmigsgetränk hergestellt
aus Oberselterser Mineralwasser
m.t Zitronen - und Himboer - Geschmack.

Spezialität!

Champagner -Brause

Oseiti
aus Oberselterser Mineralwasser.

fm  Wirtb G. m. b.
Mineraiwassergroßhandiuag,

Telephon 622.
Oüterbahnhof West . Taunusstraße 22.

Comtoir Textile Paris
5 Rue d’Uz ŝ

Ein Posten Kosimstoffe
in Wolle , Halbwolle und Baumwolle , ferner
Baumwoll -Batisfe , in Wiesbaden lagernd,

preiswert abzugeben.
Verkauf erfolgt nur stückweise . Besichtigung
bei R. StfiüBIer , Bleichstr . 1, Part , links
(Straßenbahndepot ), vorm. 9- 11, nachm . 2-5

Drogerie Kneipp
befindet sich , jetzt

Edte Mfiblgasse u . Hälnergasse.

Vanillinzucker-Gewurze.

Scsmera- vmd
Uegefifiaffier - tlaiis

empfiehlt:
I . für Hühner u. Tauben : Hirse,

Maisgries , la Körnermischung,
Futterkalk u. Knochenmehl;

II . für Schweine : Fleischmehl und
Futterkalk;

III . für Zirgcn : Kleie mit Lein¬
kuchenmehl;

IV . für Kaninchen : Beifutter für
Schlachttiere;

V. für Vögel : Mohn -,Salat -, Ka-
narien - u. Leinsamen , Biskuit
u . Beeren.

Ia Mischung für Knnarien , Wald¬
vögel und Papageien mit Hanf.

Gg . NICKEL
13 Wellritzstraße 13.

3Coar-ÖLuö| a£f
in kürzester Seist. *

Samenfdseur
Micketsörry 6 .

Separate JCaJmeft für: Xop̂-Mossagen,

JC&llCIldO'ftl'lC 'Lestrakümg.

Hoffman 3i s

mit Doppel-Sparbrennern
mit Back- und Bratern

Geringster Gasverbrauch— Sparsamstes Kochen
empfiehlt in großer Auswahl und zu vorteil - ]

haften Preisen 622 j

L. D. Jung
Telephon 218 Kirchgasse 47,

Magazin für Haus - und Küchengeräte.

Zimt- und Hefewaffeleisen
für Gas- und Herdfeuerung

wieder eingelroffen. 649

A. Baer L Co., -->-Telephon 43i.
Eisenhandlung , Haus - u . Küchengeräte.

Haarentfernung
durch Elektrolyse

schmertlo », dauernd ««Irr Ga aatie , narbenfrei
(System vr . Classen ).

----- Gesichts-Pflege . -- ---
«eltcfteS Institut am Platze . — Nur für Damen.

ftn LSmuni. MSSM11. 1.

Nähgarn ljod. Nnmmer)
dutzendweise abzua . Kle .n,
Schwcrlhacber Etc . 61 . 2 r.

Papier

la Prrgament-
Butterb ' vt-
Pack. . Krepp.
EiMvickel-
Klosett.

Carl I . Lang
Tleichstraße 3»

Ecke Wairamstraße.

Wieder eingetroflen:

S&BSSer-
iSeife

in Stangen a-M 753 *» Mk.

Kem-Seife
stack

25
1Mk.

Qcfie M"b"-borg 6.

du* Hörig&Co.
Detail- u. &tgro6-tJe..feauf: 5a&rift und läget:

HHadsteteP̂t  6. DOeettmlstrftf» 1.
MnA -D-eise. Testes 8peLia"gesckäft am Wat«.

W. MW
Psundstücke Mk. 5.8O

Pfund Ml. 1.60

Wer ßtlch 25, Pt.
Sticnndie 43/40

echtes Haar3St. 4Md.
Steiner , n . Resid .-Theat.

Tapeten
Tapetenklelirr (Pulver)
Puma Paikett - ttzochS

ft?amt,  Rheiustiaße 79.

Srennfpicitüs
so lange Borrat,

großer Brbrller Mf . 2.50.
Drog . Backe, Tau uus jir . 5.

PKMdM»- MS
LMlMMtzS.

fliiffigr Bvyneruiaisr . seit.
Parkrttwachs »ud Stahl»
Ivänr verkäuflich.

W Mai , Wn»r ..
Lchwalbackrer Straße 2.

Telephon 84.

Mottenmtttel
durchaus zuverläsig , in noch
großer Auswahl , auch für
Kürschnereien , Kleiderkamm,
usw. Drogerie Backe

_ Taunusstraße 5.

Eilboten Blitz
bewraem aller . scimell.

vromvt u. billurü-
Tel . 2571. 2575 ,1. 6074.

Büro : (l »»linstraste 3. am
Michelrbrra . — Nnuiiter»
l-rockien aeöfknet v, 7 8,
Sonn , >!. steiertaaS »an
8 —1 Uhr.

GW
in der Krallt , sowie
von und nach allen
Plätzen auch ins unbe¬
setzte Gebiet , mittelst
moderner gepolsteter
Möbclwag . u . Garantie

und fach-
.undiger Ausführung.

prompter
kundiger

HM filauha
©Scharnhorst-,StraSe 29. 1

Tafeaft-Pflanzen,
Havanna , Tir iuia nnb

Pfä'zer. Stück 10  Pf., 100
Stück » Mk.. schönekrüfllge
Gemüjepsl .» ,en empfiehlt

Fr . Dodritzsch
Gemüseg rin rci . Eingang
-ndeHoch»  un d Änaurstr

Tabakpflanzen
zu verk.. Stück 10 Ps.
A. Lehna . AßmannSbäuser
Straße 6.

Linen

Sophien Lefasata
sichere man sich durch die Benutzung der

Kaiser Wilhelms -Spende,
Allgemeinen Deutschen Stiftung für Alters - Renten.

und Kapital - Versicherung.
Sie versichert kostenfrei geg . zwanglose Einlagen,
mit welchen jederzeit begonnen werden kann,
Renten und Kapital , zahlbar vom 65. Lebensjahre
an nach Wahl , auch sofort beginnende Renten,

Sie zahlt jährlich für 1000 Mk . Einlagen beim
Einzahlungsalter
von über (Jahre ) 531/ , 59 */ , 641/, 69Vg_74 ' /,
männl . Personen 84 102 122 150 l 'M) M.
weibl . Personen 70 84 100 124 162 „

Nähere Auskunft erteilt und Drucksachen ver¬
sendet die Zahlstelle : Gebrüder Krier , Üank -Ge-
schäft in Wiesbaden , Rheinstraße 95, und die Direk¬
tion in Berlin SW . 68 , Zimmerstr iße Iva . _

prima ICart, empficWt

werden auf die
neuest . Formen
umgepreß!

Lieferung schon in einigen Tagen.

iÜ 21.
Ä -OU 'VM 8 MW Ul

llstdsll ließ. Taunuxslt. 5
r r Installation ;-*

- « .-

in Friedensausführung wieder vorrälig . 676

Das reine Leinen
für Kostüme und Röcke

ist wieder eingetrossen.

Nägele. Äü
Ägence csmmsrciale des Pays itleesss

Kranzplatz 5
Feine Damenwäsche

Combinatlonen, Hemden
Beinkleider, Untertaillen

in w&iS und farbiger Seide, Voile und Batist
mit Stickereien und Valsnciennes-Spitzen.

Verkauf en gros: Nachmittags2 —5 Uhr.

Ia Roiladen^urtea
la Dmrctiziiggisrtea

Friedensqualitälen , zu billigslen Dreisen.

Harry Süssensuüi
Ecke Bleich - und Hellmundstraße .̂

übsperrplai -tcn
aus Erlen - bezw . Buchenholz , 8 fach verleimt,

8 u . 0 mm stark , liefert
JizlliZS Woli , Rleichstraße 47 . — Telephon 87

Hübsche Auswahlil m

Kindecstiefem
Helnr . Harms , Schuhmachermeistsr,
_ Spicgelgasae 1. __

Tranzösisehe Toilette-Seife
do. Sehokotaden

offenertgreifb . ab Lager nur anW edi -rverkaufer
Walter Gittcnann , Adcllicidstr . 10. Tel . 494.

♦ » » » ♦♦ > + + \

In Einmachsparget
empfiehlt zu billigsten Togeeprefien lüglich iri !ch

Kilp, Kniser-Ariedrich-Ring 3Ä
Eingang Riehlstraße.

Spulwürmer.Devermin
gebraucht man mit best 1’1*
Erfolg gegen Spul - un®
Maden - Würmer»

Allein verkauf : Sdaützenhol - Apotheke , Langgasse 1L
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